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Wilhelmshavener Tageblatt

amtlicher
Bestellungen are a fan o

(
auf das „ Tageblatt " , welches mit & dr

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Raiserl . Postämter zum

Preis von Mt . 2,25 ohne Zustei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung , an .

Redaktion u . Expedition :

und

milated du meuzeigen

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

200 Juferate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größere werden vorher erbeten .

nehmen auswärts alle Annoncens
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder beren
Raum für htefige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bank .
№ 59 .
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Sonntag , den 10. März 1889 . 15 . Jahrgang .
Deutsches Reich . Judeß hat , wie die Thatsachen lehren , König Milan es vorgezogen , Stockholm . Nach einer Meldung aus Stockholm hat die

Berlin , 8. März . (Hof- und Personal - Nachrichten). war es, der ihn zur Niederlegung seiner dornenvollen Würde, zum über die Haltung Schwedens während eines eventuellen Krieges
ein für alle Mal eine flare Situation zu schaffen, und dieser Wunsch zweite Kammer beschloffen, die Jaterpellation des Deputirten Berell

Se . Majestät der Kaiser und König empfingen gestern Kron- und Thronberzicht zu Gunsten seinesSohnes veranlaßte. Die zwischen Deutschland und einer anderen Macht nicht zuzulaffen.Vormittag um 10 Uhr den Staatsminister Freiherrn von Lucius uneingeschränkten Sympathien der europäischen Höfe und Politikerund arbeiteten von 11 Uhr ab mit dem Kriegsminister, General nimmt König Milan in sein fünftiges Leben als Privatmann hin . minister zur Ausgabe der ausschließlich zu Konvertirungszweckenbe
Petersburg , 8. März . Der Ukas , welcher den Finanz¬

Bronsart von Schellendorff, sowie von 113/4 Uhr ab mit dem Chef über. Daß dem nunmehrigen Regentschaftsleiter, Herrn Ristitsch , stimmten 4prozent. fonfolibirten Eisenbahnanleihe von nominal 700des Militärkabinets, General-Lieutenant von Hahake . Nachmittags, der in einem bedeutsamen Augenblick zu erneuter staatsmännischer Millionen Frauts ermächtigt, soll heute publizirt werden.nach einer mit Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin gemeinsam Thätigkeit berufen wird , dasjenige Maß an moralischem und politischemunternommenen Ausfahrt, erledigtenSe . Majestät Regierungsgeschäfte Krebit nicht mangelt, welches ihm die Lösung seinerAufgabe möglichst vorerst das lebhafte Bedauern aus , daß das Staatsleben Serbiens
Belgrad , 8. März . Die Proklamation der Regenten drückt

und hörten von 6 bis 8 Uhr einen friegsgeschichtlichen Vortrag des erleichtern tann, ist an dieser Stelle bereits wiederholt hervorgehoben . und die Regierung des Herrschers entbehre, der reiche staatsmännischeGeneraladjutanten von Wittich . Ihre Majestät die Kaiserin Hert Ristitich befigt einen erprobten Charakter und ein durch reiche Erfahrungen mit glänzenden Geistesfähigkeiten vereinte.und Königin August a begrüßte heute die Großherzoglich badi . Erfahrungen geläutertes Urtheil, verbunden mit florem Verständniß Regierung des Königs zurückblickend fonstatirt fie, eine unparteiische
Auf die

schen Herrschaften bei ihrer Anfunft urlsruhe im Königlichen für die Existenz - und Prosperitätsbedingungen des serbischen Staates . Geschichtsschreibung werde das Zeugniß ausstellen , das KönigPalais und empfing später den Besuch Ihrer Majestät der Kaiferia Es wird den Anforderungen seines verantwortungsschweren Amtes Milan volles Aurecht auf die Anerkennung Serbiens habe. Bezügund Königin .

- Die Gedächtnißfeier für Raiser Wilhelm I . es ist, der serbischen Politik seit Jahren einen stabilen Grundzug, aur die vom König Milan errungene Freundschaft der Großmächte
um so eher zu genügen im Stande sein , da König Milan ' s Verdienst lich der äußeren Politik bemerkt ste, die Regentschaft werde nicht

findet morgen 11 Uhr Vormittags in dem ehemaligen Fahnen einen traditionellen Inhalt gegeben zu haben , mit welchem sich zu aufrecht zu erhalten, sondern diefelbe mittelst guter völkerrechtlicherund Empfangszimmer , wo ein Altar mit schwarzem Sammet über- Nuß und Frommen der wahren Intereffen des Königreichs auch Beziehungen und der Achtung internationaler Verträge fortzuent¬deckt aufgestellt ist, statt. Oberhofprediger Dr. Kögel wird die Ge- unter den Auspizien des neuen Monarchen weiter wirthschaften läßt, wideln und zu ergänzen suchen. Im Innern müsse Serbien durchdächtnißrede halten. Nach der Feier wird sich der Kaiser nach zumal die vortrefflich geregelten internationalen BeziehungenSerbien' s die Aufrechterhaltung der Rechtsordnung den inneren Frieden zuCharlottenburg begeben und einen Lorbeerkranz am Sarge Kaiser der Regentschaft gestatten, sich in erster Linie mit den interpolitischen einem echten Rechtsstaate herangreifen und hierdurch das ElementWilhelms I . niederlegen .

Faffung und Ausführung seines nunmehr vollzogenen Thronverzichts. Reigen der Balkanvölker verbleiben . Mit einem neuem Könige auf
Schwierigkeiten zu befaffen , die ja auch allein den König Milan zur des Friedens und der Ordnung sowohl zu Hause als auch in dem

Entschlusses bewogen . dem Throne und einer neuen Verfassung im Staatsleben , möge
auch ein neues Leben, eine neue Aera ernsten Schaffens und der
Sparfinu erwachen und eine Epoche des Nationalwohlstandes heran¬
brechen. Alle müssen den Thron des jungen Königs mit treuer

fomme, dem Könige ein zufriedenes und glückliches fortgeschrittenes
Liebe umringen und alles aufwenden , damit , wenn der Tag heran¬

Serbien übergeben werden könne . Die Proklamation macht einem
ausgezeichneten Eindrud . Aus dem Janeren des Landes langen

Paris , 8. März . Das Börsenblatt " erklärt , dant getroffe - zahlreiche Begrüßungstelegramme an den König und die Regent =an Stelle des Hauptmanns Wißmann zum Auswärtigen Amte zur ner Maßnahmen ist keinerlei Katastrophe des Komptoir d' Escompte schaft an .Dienstleistung fommandirt worden . v . Grabenreuth gebentt om 14. zu befürchten . Alle an das Justitut herantretenden Forderungenam
März über München und von da mit Baffagierdampfer nach Aegyp . werden befriedigt werden .

Belgrad , 8. März . Die Stupsahtina wird demnächst zu
ten zu gehen , wo er die in Köln gecharterte Martha " erwartet ,

einer außerordentlichen Session behufs Vereidigung der Regenten aufParis , 8. März . Die Blätter melden , der Finanzminifter die neue Verfassung zusammentreten . Dem Vernehmen nach be¬weil deren Anfunft in Hamburg wegen der Eisverhältnisse nicht so berief gestern Abend die Chefs der größten Kreditinstitute ins Fi - abfichtige König Milan sich zunächst nach Peft und Wien und vonrechtzeitig erfolgen fann , daß ihre Abreise , wie beabsichtigt, am 11. nanzministerium, um sich über die Mittel zur Beilegung der Bör - da auf einige Wochen nach Abazzia zu begeben, sodann aber überMärz vor sich gehen könnte . Es wird übrigens mit allen Kräften fenpanit zu verständigen . Die Versammelten beschlossen , den Vor - Ronstantinopel eine mehrwöchentliche Reise nach Syrien und EgyptenTag und Nacht an der Fertigstellung der Ausrüstung gearbeitet , fchuß an das Komptoir d' Escompte bon 60 auf 100 Millionen zu zu unternehmen .damit, sowie die Martha " eintrifft , ohne Zeitverlust Verladung und erhöhen . Eia Syndikat wurde gebildet , das unter Garantie 100Abreise erfolgen fann . Sobald es die Schifffahrtsverhältnisse ers Millionen von der Bank von Frankreich erheben soll . Die Bantlauben , gehen auch die 5 von Wißmann gekauften Transportdampfer , von Frankreich sagte Vorschuß zu.die theils in Hamburg , theils in Vlissingen liegen , ab .

8

Feldmarschall Graf Moltke , der heute fein 70jährigesMilitär-Jubiläum feiert , hat sich allen Kundgebungen dadurch ent¬
zogen, daß er für den heutigen Tag Berlin verlassen hat .

- Das Abgeordnetenhaus nahm das Schulgeset nach ist heute hier wieder eingetroffen .
München , 7. März . Der päpstliche Nuntius , Ruffo - Scilla ,

derRegierungsvorlage mit 239 gegen 114 Stimmen an (Freifinnige ,
das Zentrum und von den Nationalliberalen die Abgg . Schmelzer Paffau ist eine Befferung eingetreten .

Nürnberg , 7. März . In dem Befinden des Bischofs von

und Blinde ). Bei der Schlußabstimmung stimmten auch die Frei - Städtchen Tirschenreuth sind mehrere Falschmünzer verhaftet worden.
- In dem oberpfälzischen

fanigen für das Gefeß . Der Antrag Süne bezüglich der Ueber¬
weisung der halben Grund - und Gebäudesteuer ist eingegangen .

- Premierlieutenant Frhr . von Grabenreuth ist nunmehr

H

Ausland .

*

Marine .

-

Lieut .

Dem Journal des Debats zufolge soll der Ministerrath III . Jahrganges an Bord S. M. Artillerieſchulschiff „Mars" wird am 14.
§ § Wilhelmshaven , 9. März . Die Inspizirung der Schiffsjungen des

Nach dem amtlichen russisches Bericht über die Beschießung heute Vormittag beschloffen haben , die Verbannung des Herzog & ds . Mits. durch den Chef der Nordseestation stattfinden. Die Assistenzärztebon Sagallo durch den französischen Admiral Olery wurden von Aumale aufzuheben .durch die französischen Kanonen ein Mana , zwei Frauen und drei
1. Kl . Dr . Davids und Dr . Dammann sind zum Operationskursus nach Ber¬

Kinder getödtet. Rom , 7. März . Der Herr v. Schlözer begab sich heute mit lin und Dr. Koch zum Operationstursus nach Greifswald abgereist .
den übrigen diplomatischen Vertretern zum Papste und brachte dem . S. Engel I hat einen furzen Urlaub nach Berlin und Maſchinen-Unter¬Zu den Vorgängen in Serbien bemerkt die „Nordd . Allg . selben zum Jahrestage feiner Krönung seine Glückwünsche dar .

Ingenieur Schlichter einen 45tägigen Urlaub nach Ybbenbüren angetreten .
3tg . " in ihrer Rundschau aus dem Auslande : Läßt man das Ge

Kiel , 8. März . Bei der Schiffsjungen -Abtheilung zu Friedrichsort ge¬London , 8. März . Die Mariaevorlage läßt die Fach - langen am 1. April d. J . 170 Schiffsjungen zur Einstellung . Nach Beendigunghehene im Geifte nochmals an sich vorüberziehen , so muß auch feeife unbefriedigt : die Radikalen greifen sie empört an .tonstatirt werden , daß bis zum Eintritt der lesten entscheidender Telegramm des Standard aus Shanghai von gestera zufolge hätte Stammmannschaften bereitsdesignirt worden sind. Die letzteren werden auf diese

Einem ihrer Einkleidung und Ausrüstung erfolgt die Ueberweisung der Jungen an die
in Dienst stellenden Schiffsjungenbriggs Musquito " und " Rover " , derenWendung eine gewiffe Unsicherheit und Untla heit bestand , welche sich bei der Thronbesteigung des jungen Kaisers in ganz China Schiffe schon früher tommandirt , um dieselben zur Aufnahme der jungen Bögdarin ihren Grund hatte, daß Zweifel an dem endgiltigen Charakter Anzeichen größerer Feindseligkeit gegen Ausländer bemerkbar gemacht. linje vorzubereiten und selbst mit den Einrichtungen vertraut zu werden. Nachdes Rücktritts Köuig Milan ' s obwalteten. Es tam auch die Even . Boa der chinesischen Garnison in Chefoo wurde sogar ein Angriff Ueberweisung der Schiffsjungen an Bord beginnt deren routenmäßige Aus¬tualität eines sur zeitweiligen Aufenthalts des Monarchen im Aus- auf die dortige Frembenkolonte befürchtet und sei die britische Korvette bildung. Zunächst verbleiben die Schiffe im Kieler Hafen. Neben der erstenlande und seiner späteren Rückkehr auf den Thron in Betracht . Mutine " zum Schuße der Europäer dorthin entfandt worden.
infanteristischen Ausbildung der Jungen , erhalten dieselben Instruktion über
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Die Eheftifterin .

Von H. Palmé Baysen .
Berfafferin von „Marietta Tonelli“ , „Mädchenliebe “ , „Am Mälarsee" zc.

" Schiff und Tafelage und werden zur selbstständigen Bedienung der letzteren

Thusnelde , Ernst , plößlich auch Ella , feiner von ihnen zeigte fich um die sich ganz ersichtlich Dr . v . Berlau bewarb . Welch ' einmehr unbefangen , heiter und gesprächig , es lag wie ein Drud auf Glück umschloß auch diese brillante Parthie ! Tante Alma schwelgteAller Gemüther , und dies theilte fich nun auch ihr mit . ordentlich in dem Gedanken , noch eine zweite Verlobung stiften zuAls Ella ihr vorhin den Shawl gebracht und sie neben ihr , fönnen , ließ sich dann aber wieder von der augenblicklichen fritischenstatt Dr. v. Berlau , ihren Neffen erblickt, Thusnelde fich dagegen Lage der Dinge ablenken und zergrübelte sich darüber , wie sie wohlDas Schauspiel war somit beendigt, die Zuschauer begaben sich gar nicht sehen ließ, überfiel fie neben aller Ungehaltenheit gegen den am besten Alles wieber in' s Gleichgewicht bringen könne. Daßfort, folgten dem voranschreitenden Renner, der die Blendlaterne ungehorsamen Neffen förmlicher Schred . dies thre , ganz unbedingt nur ihre Sache war , sah sie für selbst¬

(Fortsetzung .)

hoch hob, um den Weg ins Hotel zurück zu zeigen. Schweigend,

Der nächste Morgen brachte ihr feine Gelegenheit zu einer

aber mit zögerndem Schritt folgte auch Lothar ; Nelde hatte leise Ella dagegen an ihrer Seite festgehalten . Wie still, wie einfilbig
Ernst wurde ausgeschickt, sie zu suchen, sie ihr zuzuführen , verständlich an .

oren Arm aus dem ſeinigen gezogen , ihr war' s, als sei sie nun zeigte sich die Kleine plöglich, wie gleichgiltig für Alles, was um Bimmer auf und ab, suchte erst nach Mitternacht ihr Lager auf
Lange noch ging ste sehr unruhig und voll Seufzen in ihrem

für immer von ihm getrennt, als habe sich mit ihrem Bekenntniß fie herum vorging, für das frembe, seltsame Schauspiel, dem sie und schliefwenig.eine Kluft zwischen sie gelegt , die fein Wort mehr auszufüllen im vorhin noch mit voller Freude und Erwartung entgegengesehen hatte . |Stande
ungestörten Aussprache mit dem Neffen ; man nahm den Kaffeemächtigte, verließ Lothar die fünftlich behauptete Ruhe. Er stand ihm umblickte, und einmal mißtrauisch gemacht , begann sie zu beob- gemeinsam unten im Gaftzimmer ein, denn Tante Alma hoffte dortberum an einem Wendepunkte seines Lebens. Ein himmlisches achten und so entging es ihr nicht, daß sich der Neffe unweit von mit Dr. v. Berlau und dem Professor zusammenzutreffen. Indeffentid hatte ihm gewinkt und fich bann langsam wieber in unabseh- ihr aufgestellt, daß es ihm gar nicht einfiel , ihren Auftrag auszu- stellte sich nur der Legtere ein, und zwar mit dem Bescheid, seinFerne zurüdgezogen . Dort, wo es gestanden , fab er nichts führen, daß er endlich mit dem erdachten Bescheid zurüdkehrte, Nelbe junger Kollege sei in aller Morgenfrüthe fortgewandert durch deneereund Debe. Er fühlte sich wieder als Ausgestoßener, als fei nicht zu finden. Und während der ganzen Beleuchtungfah et Wald gen Saźnię, um dort einen Dampfer aur Rüdkehr nachBefehmter, der mit der sogenannten guten Geſellſchaft nichts zu ſtatt auf die Umgebung immer nur auf Eda' s blondes Köpfchen Wisdroh zu benußen. Der Profeffor entnahm hierbei seinem Taschen¬bate Rampf feines Innern zum Ausdruck . Begehren stritt mit zweifelte jetzt nicht mehr daran , daß er plößlich Ella der Schwester vor , welche Berlau ihm nebft Empfehlungen für die Damen spät

bare habendü :fe. Auf seinem Gesicht fam ber augenblickliche furcht- nieber, als gäbe es nichts Anziehenderes für ihn. Garedlich! Sie buch eine Karte und las der kleinen Geſellſchaft die Abschiebsworte
Stimmetlang heiser und bebte vor innerer Erregung und Bitterkeit , wie er war – der kaum errungenen Braut wieder untreu zu

Seine baß er im Begriff stand flatterhaft und unbeständig , noch zugesandt hatte .

ja hinüber, die auch von der ganz bestürzten Frau von Mingwigundseinen Charakter. Neide mochte bas Alles eher als fie errathen dem schadenfroh, lächelnden Ernſt angeſehen wurde, aber trog besEr suchte nach ihrer Hand , fand fte und nahm fie in seine
haben ! Was nun thun ? Kreuzfeuers dieser Blide ganz unbefangen ihre Kaffeetasse an denDas Gefühl , die Vorsehung der Ihrigen zu sein und bleiben kleinen firschrothen Mund setzte und danach ein frisches , faufperigesWerden Sie glücklich", murmelte er , so glücklich zu wollen, machte sich wieder geltend , zugleich jener an Eigensinn Brödchen bestrich, als gäbe es für den Augenblick nichts Interessanteresgrenzende Wille , durchzusehen , was sie sich vorgenommen . Sie war für ste, als das Morgenfrühstück.

So entging es Allen , daß sich Nelde' s stilles , heute unge¬
wöhnlich blasses Antlig mit tiefem Roth färbte.wünscht , obgleich sie bisher der Meinung gewesen , fast zuviel der

Sorge schon mit dem einen zu haben, aber so wie die Sache jest lau jemals wiedersehen würde.
Sie allein wußte es ja , daß einer von ihnen Lothar v . Ber¬

Ach , welch ' eine Nacht hatte sie verbracht ! Wie viele heiße

( Fortsetzung folgt .)

g

ale
aft

jeffendeMenge tann ich jest nicht treten , darum hier ein Lebewohl |ein ewiges."
eiden Hände. Mwie ich

unglücklich sein werde . "
Thusnelde fühlte ihre Hand mit heißen Küssen bedeckt , dann entzüdt von Ella , dem lieben , kleinen Mädchen und hätte fich umregte Mann forteilte in das Duntel des Abends .

In
SuLante Alma' s Schlafzimmer brannte diesen Abend noch eingeleitet war, mußte fte bleiben , und zwar mit aller Energiefeft¬

Aus seinen schlauen , fleinen Augen blinzelte er dabei zu Ella

len eight. Wachsendes Unbehagen, quälende, Unruhe, scheuchten gehalten werden. Sie wollte Ernst das große Unrecht seiner Unbe- Thränen in das Kissen geweint !
len Schlaf von ihren Augen.Sie fing an , sich ernstlich um die jungen Leute zu sorgen . nicht nur dadurch Nelde ' s sondern auch der jüngeren Schwester Glück ,

fiändigkeit , feines Leichtfinns nochmals vorhalten , denn er zerstörte



herangebildet . Ist hierin genügende Sicherheit erreicht, fo unternehmen die liner Hofes die Geftellung der Militärpflichtigen statt , worauf auch
Schiffe gemeinsame Kreuztouren und endlich fleine Uebungsfahrten , bei welchen an dieser Stelle noch einmal hingewiesen werden soll .

Neufahrwasser u . s. w . angelaufen werden , woselbst auch zur Belehrung und

Erholung der Jungen gemeinsame Spaziergänge unternommen werden . Zum warden ) nimmt seine Fahrten wieder auf .

Herbst , nachdem die Schulschiffe durch die höheren Vorgesetzten inspizirt worden

Aus der Umgegend und der Provinz .
! ! Fedderwarden (Jeverland ). Am 24. März wird unserdie heimischen Hafenpläße , namentlich Swinemünde , die Häfen der Insel Rügen , + Wilhelmshaven, 9. März . (Der städtische Dampfer Ed - Pfarrer Thorade durch Herrn Oberkirchenrath Ramsauer in sein Amt

find, erfolgt die Außerdienststellung, nach welcher die Jungen in der Kaserne ist von der Admiralität zur Beaufsichtigung und zum Schuße der uns wieder verlaffen , um, wie man hört, vorläufig wieder nach
* Wilhelmshaven, 8. März. Für die diesjährige Fischsaison eingefeßt, Herr Thorabe wird am 20. d. M. von Hude nach biet

seinen Umzug antreten. Alsdann wird der Vakanzprediger Harms
zu Friedrichsort untergebracht werden, um ihnen hier die nöthige Ruhe zur deutschen Nordseefischerei der neue Aviso und Torpedojäger „ Greif" Hude als Vakanzprediger verfest zu werden.törperlichen Entwickelung zu bieten . Hier erfolgt außerdem ihre gründliche Aus¬

Celle , 8. März . Amtliches Ergebniß der im 14. Wahlkreisebildung im Infanteriedienst, auch wird ein regelmäßiger Schulunterricht abge- defignirt , welcher sich bereits in der Ausrüstung befindet und deffen
halten, bis zumFrühjahr abermals ibre Einschiffungerfolgt. Nunmehr treten Judienststellung am 19. d. M. erfolgen soll. Die Stellung eines der Provinz Hannover stattgehabten Reichstagserfazwahl : Abgegebendie Jungen eine längere Reiſe nach Westindien und Nord-Amerika an, nach Kriegsfahrzeuges zum Schuß der Seefischerei datirt seit dem Jahre wurden im ganzen 22 202 Stimmen, davon erhielten Hofbefizerwelcher sie, nachdem noch ein Kurfus auf dem Artillerie-Schulschiff Mars 1868 , in welchem zwischen dem vorddeutschen Bunde und Groß - Otte in Winsen a . d. Aller (natlib .) 9554 , Landschaftsrath v. §.in Wilhelmshaven absolvirt worden ist , zu Matrosen ernannt werden und
später nach Maßgabe ihrer Tüchtigkeit zu Unteroffizieren und Deckoffizieren britanien ein Abkommen zum Zwecke der Respektirung des deutschen Dicken in Rutenstein (Welfe) 9771, Hofbefiger Giesede in OhlumFischereigebietesdurch die englischen Fischer getroffen und eine einheitavanciren .

otale 8 .

Wilhelmshaven, 9. März . Auf Allerhöchften Befehl Sr.
Majestät des Kaisers findet zum Gedächtniß des Ablebens Seiner
Hochseligen Majeftät des Kaisers Wilhelm I . morgen bei Gelegenheit
des evangelischen und katholischen Militärgottesdienstes eine befondere
Feier ftatt .

Wilhelmshaven , 9. März . Sekende -Lieutenant Berg von
der hiesigen Fortifitation hat einen furzen Urlaub sach Spandau
angetreten .

O Wilhelmshaven , 9. März . (Schöffen gericht.) Vorsigender
Herr Amtsrichter Ludewig , Schöffen die Herren Architekt Witber und
Postfekretär Marren , Vertreter der Staatsanwaltschaft Herr Graf
v. Lüttichau , Protokollführer Herr Affiftent Behrens . Zur Verhand¬
lung stehen 8 Straffälle .

"

Kirchliche Nachrichten .
( Invocavit ) .

Evangelische Militärgemeinde .
Vormittags 11 Uhr findet auf Befehl S . M. des Kaisers ein

Gedächtnißgottesdienst für Seine hochselige Majestät Kaiser Wilhelm I,
Mar . Stat . Pfarrer Goedel ,

Katholische Militärgemeinde .
Hi . Meffe und Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 91/2 Uhr ; Text : Matth . 4 , 1 - 11 .

Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .
Jahns , Paftor .

Kiel, 8. März . (Für die Marinetruppen ) an der afrikanischen liche Straffunktion bei Verfolgung der sich widerrechtlich in diesem (deutschfr . ) 1067 und Zimmermann Warnede in Celle (Soz .-Dem .)

Küfte sind bisher an Geldbeiträgen 987,50 Mart , ferner an Liebes- Gebiete aufhaltenden fremden Fischer durch § 2 Abs . a des D. R. - 1790 Stin men. Bersplittert waren 20 Stimmen . Es ist dem.

gaben 40 Riften Exportbier , 2700 Stück Cigarren, 100 Stück Str . - G. - B. geschaffen worden . Letterer lautet : „Ausländer , welche nach eine Stichwahl erforderlich.
Dauerwürste , 5 Kisten Pepfinbittern , 1 Anker Rum, 1 Kiste Kon - in deutschen Küstengewässernunbefugt fifchen, werden mit Geldstrafe die Arbeiter Heinrich Gerhard Kleinert und Hermann Anton

Aurich , 8. März . (Schwurgericht). Die heutigen Angeklagten,
serven, 1 Kiste Thee eingegangen. In Hinsicht auf den edlen Zweck bis zu 600 Mark oder mit Gefängniß bis zu 6 Monaten bestraft. Meyer , beibe aus Kopperhörn , wurden wegen Raubes zu 6werden unsere Mitbürger gewiß gern und willig ihr Scherflein zu Neben der Geld- und Gefängnißfstrafe iſt auf Einziehung der Fang- und bezw. 5 Jahren Zuchthaus und Ehrverlust von 6 und bezw.Liebesgaben für die Marine beitragen . ( N . - D . - 3 . ) geräthe, welche der Thäter bei dem unbefugten Fischen bei sich ge 5 Jahren verurtheilt. Zugleich ist Polizeiaufsicht für zulässig erfaunt.führt hat , ingleichen der in dem Fahrzeuge enthaltenen Fische zu

erfennen, ohne Unterschied, ob die Fauggeräthe dem Verurtheilten
Celle , 5. März . Es liegt nunmehr das Ergebniß aus dem

Otte (natlib . ) erhielt 7700 ,gehören oder nicht ." Seitdem ein deutsches Kriegsfahrzeug während größten Theil der Wahlkreise vor.
der Fischsaison in der Nordsee treuzt und die Aviso ' s "Pommerania " . d. Decken (Welfe) 6600, Giesecke (freif.) 700, Warnecke (Soz.¬

Dem . ) 1700 . Eine Stichwahl ist also unausbleblich .
und Falle ", während dieselben den Aufsichtsdienst versahen , Ver¬
aalaffung zum energischen Einschreiten nahmen und 3 englische Fischer - Schleswig , 7. März . Der Flensburger Dampfer Wega"
smacks, welche beim Fange auf deutschem Gebiete ertappt wurden , ist auf der Fahrt von Memel nach England bei Sprogo im großen
nach Wilhelmshaven schlepptes , wo ihre und die Verurtheilung ihrer Belt geftrandet , muthmaßlich infolge des gewaltigen Eisganges .
Führer im Sinne des § 269 a veranlaßt wurde , haben sich die Ver¬
hältnisse für die deutschen Hochseefischer wesentlich gebeffert . Die
Antheilnahme Deutschlands an der Hochseefischerei hat sich dank der
staatlichen Unterstüßung von Jahr zu Jahr , wie die zunehmende Nach¬
frage nach Seefischen erkennen läßt , gehoben . Auch hat Deutschland
in der eigentlichen Hochseefischerei dieselben Betriebe aufzuweisen , wie
England , welches in dieser Hinsicht jedenfalls an der Spize aller statt .

1) Buerst wird gegen ben mehrbestraften Malergehilfen G. in Fischfang treibenden Nationen steht und beffen Fahrzeuge oft flotten¬
Abwesenheit wegen Hausfriedensbruchs und Sachbeschädigung , verübt weiß auftreten und die mit ihren schweren Schleppneßen den Meeres¬
am 10 . Januar 1888 , verhandelt . Der Gerichtshof erkennt nach grund so gründlich abjagen und durchpflügen , daß kaum noch etwas
Antrag der Staatsanwaltschaft auf eine Gesammtstrafe von 10 Tagen für den Fang übrig bleibt . Es ist erklärlich , daß bei einem solchen
Gefängniß . Von der Anklage der Sachbeschädigung wird der An- Maffenbetriebe leicht Ueberschreitungen der denselben regelnden_geſetz¬
geflagte freigesprochen und fallen die Kosten in diesem Falle der lichen Bestimmungen vorkommen und ein wachsames Auge auf die
Staatstaffe zu . englischen Fischer zu richten ist . Wie im vorigen Jahre die Kreuzer¬

forvette Victoria " das größte Fahrzeug war , welches von den be¬
theiligten Nationen seitens der Reichsregierung gestellt wurde , so ist
es in diesem Jahre der Aviso „ Greif " , welcher 2000 Tonnen
Deplacement , also die ungefähre Größe der Kreuzerkorvetten , eine
Maschinenstärke von 3400 Pferdefr . , 2 10,5 cm - Gesch . , 10 Revolver

4 ) Der Kantinenwirth Sch . ist wegen Steuerentziehung des tanonen und eine Besagung von 140 Mann hat . Die Wahl dieses
Gewerbes als Schentwirth beklagt . Derselbe hatte, nachdem ihm Schiffes für den obigen Zweck verfolgt gleichzeitig die Abficht , ein Gottesdienst . Nachmittags 1/2 Uhr Kindergottesdienst.

Sonntag , ben 10. März , Morgens 10 Uhr und Abends 6 Uhr

verboten worden war, an Zivilpersonen Getränke zc . abzugeben , das sich dauernd unter Dampf befindliches Schiff zu haben, auf welchem Gottesdienst . Nachmittags 12 Uhr Kindergottesdienst.
H. Rieter , Prediger .

zweite Gewerbe als Schenkwirth abgemeldet . Der Betreffende ist der Heizer und das Maschinenpersonal eine vorzügliche Ausbildung
bald von der Steuerbehörde als Schenkwirth , Händler , Marketender genießen kann .
benannt und , wie er glaubt , doppelt besteuert worden , wogegen der + Wilhelmshaven , 9. März . Wir wollen nicht unterlassen ,

als Zeuge vernommene Bürgermeister der Stadt Wilhelmshaven er noch einmal auf die großen Erfolge hinzuweisen , welche Herr Juschta über Lieferung von 9 cbm Werkſteinen (Granit- bezw. Sandsteinen) zum Bat
der Treppen für das Marine -Lazareth in Lehe bei der am 9. d . M. abgehaltenen

Klärt , daß es sich hier nur um zwei verschiedene Steuerftufen (b und c ) mit seinem Heilverfahren gegen Stottern erzielt . öffentlichen Submission bei der Kaiserlichen Marine - Garnison - Verwaltung hier,

handele . Die Staatsanwaltschaft hält nach einer Entscheidung des Wilhelmshaven , 9. März . ( Gesangverein „ Arion " .) Wie nach den im Termin verlesenen Offerten :

Finanzministers in derselben Sache die Schuld für außer Zweifel, auch im heutigen Inferatentheil ersichtlich, feiert nächsten Freitag , C. Büß in Hamburg Mt. 1737,41 in Schlußsumme.

wenn fie natürlich auch von jeder bösen Abficht absieht, und trägt den 15. März , der Gesangverein " Arion" im Kaisersaal sein dies . Thom in Kronberg Mt 727,50 in Schlußsumme, doch waren nicht ſämmt¬

deshalb auf eine Strafe von 108 Mart event. 36 Tage haft au . jähriges Maskenfeft . Gutem Vernehmen nach ist in gesanglicher wie
Der Gerichtshof beschließt aber nach eingehender Berathung , die Eat - tomischer Beziehung äußerste Fürsorge getroffen und werden in leg¬
scheidung noch auszuseßen und in einem neuen Termine auch den terer Hinsicht die drei urtomischen Bantomimen : Krieg im Frieben " ,
Registrator Fald als Zeugen zu vernehmen . „Harlekins Lieblingssünden und „ Die Wunderflöte" das Ihrige zur

5) Der Schultnabe Emil P. aus Bant ist geständig , 4 Säde Verherrlichung dieses Abends beitragen . Auch läßt der Verein an
Torf gestohlen zu haben . Als Entschuldigung giebt er an , fein Vater diesem Balle ein doppeltes Orchester spielen . Ja Anbetracht deffen,
habe keine Arbeit gehabt und zu Hause habe es an Heizmaterial daß nun wohl auch der Schluß der Faschingszeit gekommen sein

gefehlt . Die Staatsanwaltschaft ersucht den Gerichtshof , Milde in dürfte , wird sich Mancher und Mauche den Genuß dieses Masten¬

diesem Falle walten zu lassen , da die Familie P. in Wahrheit zur festes nicht versagen fönnen und wünschen wir dazu herzlichst all¬

Zeit des Diebstahls sich in großer Noth befunden und es auch bitter feitiges Amusement .
falt gewesen sei , der kleine Uebelthäter durch eine Gefängnißstrafe )- ( Wilhelmshaven , 9. März . (Konzerte .) Morgen Nachmittag
wahl auch mehr verschlechtert , als gebeffert werden möchte . Sie be¬

antragt deshalb Freisprechung ev. 1 Tag Gefängniß . Das Urtheil
geht dahin , der Knabe P. ist des Diebstahls in 3 Fällen schuldig
und wird deshalb zu 2 Tagen Gefängniß verurtheilt .

2) Der Dachdeckergehilfe Sch . aus Bremen , z. 3. hier , wird
der öffentlichen Beleidigung für schuldig befunden und zu 6 Wochen
Gefängniß verurtheilt .

3) Der Kutscher Joh . Gr . wird von der gegen ihn erhobenen
Anklage , zu schnell gefahren zu haben , freigesprochen .

6) In Sachen des Schlachtergesellen J . H. aus Neustadt Gödess
muß die Verhandlung ausgesetzt werden .

Auch der 7. Fall wird vertagt .
8 ) Der legte Fall betraf den Korsettfabrikanten G. S . aus

Berlin , der wegen Hausfriedensbruch und Bedrohung zu 7 Wochen
Gefängniß verurtheilt wurde .

90

Kirchengemeinde Bant .
Sonntag , den 10. März , Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .

Darauf Beichte und Feier des heil . Abendmahls . Anmeldungen
hierzu werden in der Pfarrwohnung entgegengenommen .

C. Brunow , Paftor .

Methodistengemeinde .

Submissions -Resultat

liche in den Bedingungen entt , altenen Positionen ausgefüllt sondern nur theil¬
weise denselben entsprechend .

Spindler und Söhne in Königsweida a . Rhein Mr. 160,00 pro cbm Lohn¬
berger Stein .

B. Högel hier Mt. 675,37 f. Harzer Granit, welches Poſit . 1 - 5 betrifft, für
Position 6 - 7 Söllinger Sandstein und 1 - 5 zusammen Mr. 1527,96 , für

Pos . 1 - 5 und 6 - 7 Oberkirchener Sandstein Mr . 1985,92 in Schlußsumme .

3wingmann Wittwe und Rakebrand hier Mt. 1336,56 in Schlußſumme

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Winds
(0 = ftin ,

Bembltung
(0 Hetter,

12 Drtan ) . 10 ganz bed.)-

der lepten
24 Stunden

mam o Cels . Cels .0 Cels .

Mt

tung .
Stärke . Grad . Form .

imm0

5. 6
3. 6

3 9 cu- str
3660 10 str -cu 0.3

7. 1 2. 0

Bemerkungen : 8. März : Früh etwas Regen .

4 10 cu 0.5

tonzertirt die Kapelle der II . Matrosendivision , unter persönlicher
Leitung ihres Kapellmeisters Heren F. Wöhlbier , wieder im Saale
des Parkrestaurants , und morgen Abend findet in Burg Hohenzollern
ein Konzert à la Strauß ftatt . Die Programme für beide Konzerte Datum. Bett.
sind sehr schön gewählt .

( Das Jockeybillard in der März 8. 2hmtg. 750. 4† Wilhelmshaven , 9 . März .

Wilhelmshalle ) erfreut sich bereits einer ziemlichen Frequer , und är 9. 8harg . 746. 1 5. 2

ist zu erwarten , daß dieses unterhaltende Gesellschaftsspiel noch leb¬

hafte Benußung finden wird .
? ? Wilhelmshaven , 9. März . Im Leitartilel der gestrigen

X Wilhelmshaven , 9. März . (Gestellung ). Am Montag , Nummer muß es im 5. Absatz 2. Zeile heißen Strebens und
11 . und Dienstag , 12 . März , findet hierselbst im Saale des Ber - nicht Strebers .

Bekanntmachung .
Bon Sonntag , den 10 . d . Mts .,

Morgens 11 Uhr ab , fährt der
Dampfer Eckwarden " wieder regel¬
mäßig .

19

Wilhelmshaven , 9. März 1889 .
Der Magiftrat .

Schulacht Heppens .
Bekanntmachung .

Alle Kinder der Gemeinde Heppens ,
welche im Mai d . J . schulpflichtig wer
den , müffen besonderer Umstände halber

bis zum 15 . März d . J . bei dem
Unterzeichneten angemeldet sein .

Heppens , den 20 . Februar 1889 .

Holtermann , Pfarrer .

Bekanntmachung .

Bettlaken , 10 Kissenbezüge , 8 Tisch - in der Restauration des Herrn A .

tücher , 18 Servietten , 2 Ded . Hand - d . She , Roonstraße 97 , an .

tücher , 1 Wischtuchkorb , 1 Ripssopho ,

0 .

55
0

9. März : Nachts etwas Regen ; Schneedecke verschwunden.

Siebe Inserat über L ' estomac von Dr .

med . Schrömbgend .

Gesucht

G. Takenberg, Schuridergesellen

Danksagung .
Raufliebhaber werden zum ange zum 1. April eine Wohnung , 3 Zim - Jaderbollenhagen . Seit zwei

einem schlimmenDie mer , 2 Kammern nebft Zubehör . An - Jahren litt ich an12 viered . Tische , 2/10 Kisten Cigarren , gesetzten Termine eingeladen .
Ems 32 " an die Magenleiden ; ich hatte leinen Appe

1 zweith . und 1 einth . Kleiderschrank , Bedingungen können vorher bei mir erbietungen unter „ Ems 32 "

1 Korbsopha , 3 D. lbruckbilder , 1 eingesehen werden . Expedition ds . Bl . tit , war stets übel , litt an Aafstoßen,

Segelleinen , 1 Fahrpeitsche , 1 Schenk¬ fühlte fortwährend heftige Schmerzen im

schrant , 50 Stühle , 1 Bettstelle mit Magen und Leibe, und wurde schließlich

Matraße , 1 Hängelamp , 1 Bücher¬ gang matt und kraftlos .

borte , 8 Schnaps - , 19 Weins , 10

Grog - und 72 Biergläser , 44 Bierz
unterfäße , 10 Streichholz Fäffer , 1

Wiener Stuhl , 1 gr. runder Tisch , i Suhren zu Oldorf läßt am
Tönebant , 2 Oberbetten, 1 Unterbett
und 6 bunte , leinene Tischdecken ,

Verkauf .
Barel . Herr Hausmann Joh .

Mittwoch , 13. März d. Is . ,
Nachm . 2 Uhr ,

zu Lange die aus dem Abbruche
eines Brandhauses mit Brandofen ge¬Dienstag , den 19. d . M. ,
wonnenenNachmittags

ca . 100,000 Steine
1 Uhr anfangend ,

Im Auftrage des Großherzogl. Amts . im Saale des Gastwirths Lühken zu

gerichts Jever sollen folgende, einem Belfort, öffentlich meistbietend mit sechs.

Dritten abgepfändete Gegenwöchiger Zahlungsfrist verkauft werden.
stände , als :

1 Segelkutter mit

Mast , Klüverbaum ,
Großbaum , Gaffel
und Stänge ,

Neuende , den 8. März 1889 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Verkauf .
Als Generalbevollmächtigter des Res

ftaurateurs H . Döbbert beabsichtige
ich dessen beide hier an der Noon¬

1 nußb. Bertifom, 1 nußb. Sopha und Altestraße belegene
mit Granitbezug , 1 Regulator , 1
nußb . Sophatisch , 2 mah . Wandspiegel , Häuser2 Fach Gardinen mit Kasten , 1 Un¬
terbett und 2 Riffen , 1 Portiere , 4
Rohrstühle, 2 Korbftühle, 1 Rauch zum freihändigen Verkauf zu bringen
tisd) , 2 Blumenständer , 1 mah. und setze Termin zur Versteigerung
Spiegelschrank, 1 Goldfischauffas, auf Dienstag , 12. März ,

Vorm . 10 Uhr ,
Fach Gardinen , 2 Blumenvasen , 1
Ripstischdecke , 6 Topfblumen , 10

fucht
Hugo Seifert , Roonftraße 82 ,

vis - à - vis der Stadtlaserne .

Zu vermiethen
zum 1. Mai 1 Unter- u . Oberwohnung .

Näheres bei

J . Weben in Sedan .

Nur echt mit dieser Schußmarke :

und 1 Barthie Stein Huste -Nicht
enden ,

ferner 1 Torfschuppen zum
Abbruch und 1 Parthie
Torf

öffentlich meiftbietend mit Zahlungs
frist verkaufen .

Kaufliebhaber ladet ein

C . Brunken .

Gesucht
zum 1. Mai ein tüchtiges Dienst¬
mädchen .

H . F . Chriftians , Rothes Schloß .

Gesucht

Husten , Heiserkeit , Hals - u
Bruftleiden . Keuchhusten.
Malz -Erfcact und Caramellen

von L. H. Pietsch & Co. , Breslau .

Extract à Flasche 1, 1,75 u . 2,50 M. ,
Caramellen à Beutel 30 u . 50 Pfg .
Zu haben in Wilhelmshaven bei R. Lehmano .

Zu vermiethen

e

Ich gebrauchte gegen meine Krankheit
bie verschiedenartigsten Medizinen, lich
mich auch 7 Wochen im Hospital in

Oldenburg behandeln ; Alles war jedo

ohne Erfolg . Da ich immer schwächer

wurde , auch die Schmerzen stets anhielten,
wandte ich mich auf Anrathen an Herrn
8 . G . Gillen in Varel und ließ mich

von demselben behandeln . Gleich von

der Zeit an wurde es besser mit meiner

Krankheit, die Schmerzen ließen nach, ich

befam gutem Appetit, und wurde jeden
tommenden Tag wohler und kräftiger.

Ich fühle mich nun wieder gesund,

tana jebe Speise genießen und meine

häuslichen Beschäftigungen ohne Be

und vifchwerden verrichten . Für die gute
schnelle Heilung meiner Krankheit sage
ich hiermit dem Herrn H. G. Hiden in
Varel meinen besten Dank .

Frau J . Köster .

Ein Schreiber
auf 1. Mai eine Arbeiterwoh : mit guter Handschrift findet auf einige
nung in meinem Hause Alteftraße8a Beit Beschäftigung für die Nachmittags

8 . T . Gwen . stunden . Offerten unter S . W. 50 an

Die zur Zeit von Herrn Hauptmann die Exped. d. Bl .
Jähndrich innebabende

Wohnung
Empfehle schöne weiße

Jaderberger Esskartoffeln
zu Ostern ein Lehrling . Noonstraße Nr . 10 u ben gewöhnlichen Tagespreisen.

Schottler , Klempnermeister ,
Roonstraße 9 .

habe zum 1. Mai cr . anderweitig zu
vermiethen . Rud . Gehrels .

zu

Frau A. Schmidt , Bant ,

Adolfstraße .
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Embfing heute

Schellfische,
Zander ,
Seezungen ,

sowie eine große Auswahl sehr schöner

fetter Puten .
Ludwig Janssen .

* * * * * * * * * * * *

Zur

Frühjahrs -Saison
1889 == 1889

eingetroffen :

Damen - u . Mädchen¬

Regen - Mäntel
Damen - u . Mädchen¬

Sport -Jackets
Promenaden¬

und

Bandagen - Mäntel .

Nur neue Facons .
Gute Stoffe .

- Ausführung elegant und solide .

Fortwährend

! Eingang von Neuheiten

B. H. Bührmann ,
Confektions - Geschäft ,

Wilhelmshaven .

XXXXXXXXX

Sneben eingetroffen:

Etablissement

Wilhelms Höhe

erner WilhelmsHoner

Hente , Sonntag : Große Tanzmusik .
Allerfeinste

Margarine,
pr . Pfund 65 Pfennige ,

empfiehlt
5 Pfd . 3 Mt . ,

R. H. Janssen ,
Gökerstraße 4 , Marktstraße 39 .

* * * * * * * * * * * *

Zur

Confirmation
Schwarze

achemire ,
pr . Meter 1 , - , 1,25 , 1,50 , 1,60 ,

2 , - , 2,25 , 2,60 bis 3,50 M. ,

Farb . Kleiderstoffe,Kleiderstoffe
pr . Meter 45 , 50 , 70 , 85 , 1 ,- , 1,20 ,
1,40 , 1,50 bis 2,50 M. , n modernen

Farben empfiehlt

Confirmanden¬
Anzüge

von Autem Siß und dauer¬
haft im Tragen

in allen Größen sortict empfiehlt

B. H. Bührmann,
Confektions Geschäft ,

Wilhelmshaven .

100000100000
Das von dem Restaurateur Danne¬

mann bisher benutte

Kellerlokal
ift anderweitig zu vermiethen .

Näheres bei Schwanbäuser .

H. F . Peper , Ein wahrerSchatz
Bismarckstraße 6 .

Den der Deutschen Nationalbant ge¬
hörenden , an der Mittelstraße

Ia. frische Schellfische , belegenen, zur Beit bon Herrn Richard
99

99

Zander ,
Hechte ,

.99 holstein . u .

Berg in Pacht habenden

Bauplak
Nordsee - Austern . habe zum 1. Mai cr . anderweitig zu

verpachten .

Gebr . Dirks . Nud . Gehrels .

Wer seine GefundheitKräuter =

Tafel -Heringe
empfiehlt

Joh . Freese .

Honig ,
per 2 Kilogr . 50 Pfg .,empfiehlt

Joh . Freese .

Fortwährend

bestesKalbfleisch
per Pfund

25 und 30 Pfennige ,
empfiehit

S . Vohs ,
Ulmenstraße ,vis -à -vis Herrn Gastwirth Schöpke . |

ESTOMAC
von

DE SCHROMBGENSKALDENKIRCHEN

für die unglücklichen Opfer der Selbst¬
befleckung ( Onanie ) und gehei =
men Ausschweifung ist das berühmte
Werk :

Dr. Retau ' s Selbstbewahrung
80. Aufl . Mit 27 Abbild . Preis 3 Mr .

Lese es Jeder , der an dan schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet ,
feine aufrichtigen Belehrungen retten
fährlich Tausende vom fichern Tode .
Zu beziehen durch das Verlags¬
Magazin in Leipzig , Neumarkt 34 ,
sowie durch jede Buchhandlung . In
Barel vorrätig in der Buchhand¬
lung von Bültmann & Gerriets Nachf .

Feinste westfäl .

schüßen will, Cervelatwurst ,nehme täglich vor
oder nach Tisch , 10 =
wie Abends vor dem

Schlafengehen und
nach startem Bier¬

per Pfund 90 Pfg ,

Dito Plockwurst ,
pr . Pfund 70 Bfg . ,

undWeingenuß 1bis dito Kochwurst ,2 Glas Bitterliqueur
genannt

L' estomac empfiehlt
vom praft . Arzte

RHEINLANDDr. med. Schrömbgens .
Auch vorzüglich als

Zuguß zu Cognac ,
Kornbrautwein und
allen Liqueurarten .

Zu haben bei Herren
Gebr . Dirks , Ludw . Jans¬
sen , Gebr. Mencke, Rob.
Wolf , Wilhelmshaven .

Ferner zu haben bei den bekannten
zahlreichen Herren Debitanten .

Feinste

Blut -Apfellinen ,
pr . Dgd . 1 Mt . , und 1,50 Mk .,

pr . Pfund 75 Pfg .,

R. H. Janssen ,

Wilhelmshavener

Begräbnißkalle .
Bietet unter den günstigsten Be

dingungen den Witgliedern im Falle
des Ablebens ein anständiges Trauer¬
gefolge nebst freiem Leichenwagen
I . Klasse , sowie den Hinterbliebenen
fofort eine Beihülf von 100 Mark
baar .

:

Anmeldungen zum Beitritt obiger
Kasse werden entgegengenommen von
den Herren Kalkloesch , Belfort ,
Werftstraße Nr . 4 , Specht , Ost¬

friesenstraße Nr . 8 und Tzschukke ,
Ostfriesenstraße Nr . 20 , bei welchen
auch die Statutenbücher in Empfang
genommen worden können .

Heute Sonntag :
Oeffentliche

Alsauffall. billig Tanzmusik .
empfehle :

Gestrickte Damen - Unterjacken ,
90 Pf . ,

Schönen Teppich - Läufer , Meter
30 Pf . ,

Elegante Damen - Röcke (Neu¬
heit ), Stück 1,70 Mk . ,

Reizende Damen - Schürzen , St .
30 Pfg . ,

Fertige Schürzen , mit Spitzen
garnirt , 20 Pf . ,

Weisse Tüll - Gardinen mit Band¬

Einfassung , Meter 25 Pf . ,
Grosse Arbeits - Hosen in ver¬

schiedenen Façons , St . 1 Mk .,
baumw . Bettzeuge , breite

Waare , 35 u . 38 Pf . pr . m ,
Reinwollenen Flanell , m 80 Pf . ,
Weisse Halbleinen , gute Qua¬

lität , m 28 Pf . ,
Grosse Handtücher , St . 20 Pf . ,
Ungebleichten Kattun , m 19 ,

20 , 21 , 22 Pf . ,
Bunte Kattune , m 25 Pf . ,
Fertige Betten , Unterbett , Ober¬

bett , 2 Kissen und 1 Pfühl

mit doppelt gereinigten Fe¬
dern für 21 Mk ,

Schwarze Cachemire , spottbillig ,
Konfirmanden - Anzüge v . 10Mk .

an ,
Konfirmanden - Handschuhe in

allen Grössen .

Jeden Sonnabend

während des Marktes

Entree 25 Pfg . , wofür
Getränke .

J . Günther .

Gutes Logis
für 1 oder 2 junge Leute .

Ecke der verl . Roon - u . Kirchstr . 1 ,
Bant .

Verloren gegangen
am Mittwoch Morgen eine rothe
wollene Pferdedecke . Gegen
Belohnung abzugeben in der Exped .
d . Blattes .

Gesucht
auf sogleich ein

Schuhmacher ,
der etwas auf der Maschine nähen
fann . J . G . Gehrels .

Gesucht
auf sogleich ein zuverlässiges fräftiges
Mädchen für die Tagesstunden .

Frau A . Scherff , Roonstr . 90 .

Zu vermiethen
möblirte Zimmer für 9 bis 12
Mark monatlich .

Grenzstraße 29 .

AusverkaufvonResten 6 Hühner, 1 Hahn
zurückges. Waare.

Gg. Aden,
Bant , a . Marktplatz .

zu vermiethen

unterwohnung.

n.

zum 1. Mai eine Ober - und eine

Banterstraße 7 , beim Bahnhof .

Zu verkaufen
1 fette Stuh , sowie

1 fettes Beeft.
Gökerstraße 4 , Marktstraße 39 . S . Sinrichs Ww . , Sandermühle .

W

mit transportabl . Stall zu verkaufen .

Friedrichstraße 5 .

Zu vermiethen
Logis für junge Leute .

མིན་Roonstraße 15 , 1 Tr .

Gesucht
auf fofort ein zweiter jung . Mann
für meine Buchhandlung , zum Austragen
sämmtlicher Journale , gegen Firum .

E. Fuchs' sche Buchhandlung.

Zu vermiethen
auf gleich oder zum 15 . d . M. ein möbl .
Zimmer an 1 oder 2 junge Leute ,
auf Wunsch auch mit Mittagstisch .

Frau Rehmstedt , Ulmstraße .

zu vermiethenZu
z.1.MaieineUnterwohnung

Elsaß , Marktstraße 18 .

er Husten hat Ein schöner Hund Eine Wohnung
versuche die feit Jahren

bewährten und hochgefchäßten ist zu verkaufen .
echten

( Fuchs )

Ostfriesenstr . Nr . 23 , Mittelbau .

an 1 oder 2 junge Leute zu vermiethen .
Franz Müller , Bismardstr . 22b .

Spitzwegerich - Bonbons 1 kleines möblirtes Zimmer Zu miethen gesucht
in Badeten à 20 ẞfg .

Spitzwegerich - Br. - Saft
zum 15 . d . Mts . zu vermiethen .

Kasernenstr . Nr . 4 , part .

eine freundliche Wohnung , beftehend
aus 4 - 5 Räumen zum 1. Mai oder
später von ruhigen , kinderlosen Miethern .

inFlädchen à 50Bfg. und höber 1 Etagenwohnung Offerten unter R. D. a . b. Exped. d . BI.
Don Carl Nill in Stuttgart . auf sofort oder später zu vermiethen .Zu haben in Sengwarden bei

G . Eckers , Kaufmann .

Joh . Freese . Heu - Verkauf .
VisitenkartenBudklinge,in Buch- und Steindruckwerden

auf das Geschmackvollste |und
Billigste schnellstens ange - empfiehltfertigtvon der Buchdruckerei des |Tageblattes.

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1.

Bu vermiethenein möblirtes Zimmer .Berläng. Göferstraße 13 .

6 Stüd 25 Pfg . ,

Marktstr . 26a .

Zu vermiethen
eine größere und eine kleinere Hinter¬

+ wohnung . Neueftr . 11 .

10 bis 12 Fuder
gut gewonnenes Heu

hat im ganzen oder getheilt billig zu
verkaufen .

Näheres in der Erped . d . Bl .

Joh . Freese . Zu vermiethen
Zu vermiethen

zum 1 . Mai eine

zum 1. Mai eine Oberwohnung
zum Preise von 140 Mart .

Bant , Adolfstraße 8 .

schöne Etagen -Wohnung zu vermiethen
an ruhige Bewohner .

Bismarckstraße 25 , am Park .

erhaltene
Eine Parthie gebrauchte , gut

Möbeln
find preiswerth zu verkaufen .

L. Viewig , Kasernenſtr . 1 .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung von 4 Räumen .

Th . Müller , Grenzftr . 67 .

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine Unterwohnung . zum 1. Mai eine Etagenwohnung .

Altheppens 64 . Roonstraße 6 .

Gesucht
zum 1. April ein ordentl . Mädchen ,

welches tochen kann .

Frau P . Un kel ,
Roonstraße 12 .

Zu vermiethen
zum 1. Mai 1 Unterwohnung
bestehend aus 3 Stuben , Küche und

Bodenraum , an ruhige Familie .
Tammen , Börsenstr . 36 .

Zu vermiethen
3. 1. Mai eine schöne Oberwohnung
an eine Familie ohne Kinder.

Tammen , Börsenstr . 36 .

Möbl . Stube
zu vermiethen .

Berl . Gökerstraße 5 , 1 Tr .



Burg
Hohenzollern.

Burg
Hohenzollern.

Heute , Sonntag , 10. d . M . :

Grosses Concert
à la Strauss ,

ausgeführt von der

ganzen Marine - Kapelle
unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters

Herrn F . Wöhlbier .

Anfang 8 Uhr .
Hochachtungsvoll

Entree 50 Pf .
100

F . Wöhlbier . W. Borsum .

Gesang - Verein Arion .
Freitag , den 15 . März cr . ,

Abends 8 Uhr : ti mbret Porcio W

Masken - Ball
10im Kaisersaale . !! no

umorist. Aufführungen. Dopp. Orchester.

Gesunde billige Kost
für das deutsche Volk !

Wer für 1 Mark vierteljährlich eine tägliche , frisch und bolts .thümlich gehaltene liberale Beitung lesen, diefelbe aber erst prüfen will ,der bestelle sich bei der unterzeichneten Expedition eine Probenummer der
vom 1. April ab erscheinenden

W . z . s . A .
Am Sonnabend , ben 9. d. M. , Abends8 Uhr : A. I und am Sonntag , den10. b . Mts . , Mtags 1 Uhr :

St . F . I u .

Berliner Morgen -Beitung Wilhelmshav. Schützenverein
Dienstag , den 12 . März ,

Abends 8 Uhr :
nebst täglichem Familienblatt " .

Diefes von Ed. Müller-Gotha redigirte liberale Boltsblatt bringt täglich Monats- und Generalver¬Leitartikel , politische Rundschau , Tagesueuigkeiten, Gerichtszeitung, Handels .Nachrichten nebft Kurszettel der Berliner Börse und in dem täglichen" Familienblatt " spannende Romane bekannter Schriftsteller, zuerst :

„ GeheimnißvolleMächte“ Rodt - Calkum .bon

Außerdem noch eine Fülle interessanten Lefeftoffes , sowie eine sogenannte
Spielecke " mit Räthseln , Rebus , Scat - Aufgaben 2c. Abonnements .

Anmeldungen nehmen alle Reichspoftanstalten , sowie die Landbrief¬

ne sammlung
im Vereinslokal .

Tagesordnung :
1 ) Hebung der laufenden und refti

renden Beiträge ,
2 ) Ausloosung von 20 Mt. -Attien,
3 ) Wahl der Schießkommission ,
4 ) Bericht über Maskerade ,

träger feberzeit gegen Bahlungvon 1Wark für dasVierteljahr entgegen.Die Exped. der Berliner Morgen-Beifung, Berlin HM. 5) Festlegung des Schüßenfeſtes ,
Das

bon

6 ) Antrag von Mitgliedern behufs
Aufnahme von passiven Mits
gliedern ,

9 ) Verschiedenes .
Speditions - Geschäfte Berenangelegenheit,

Karl Griffel , plattdeutsch. Herein,Mitglied des Internationalen Möbel -Transport - Verbandes

die

die

(Spediteur -Verein , gegründet 1886 ),
übernimmt bei billiger Breisstellung und prompter Bedienung
gpedirung aller Art Güter und Möbel nach jedem Plazze des Ja - und
Auslandes ,

fachgemäße Verpackung von Möbeln sowie ganzen Hauseinrichtungen
und den Transport derselben in besonders dazu eingerichteten Verschluß¬
möbelwagen per Bahn ohne Umladung von Haus zu Haus ,

bie schadenlose Ueberführung von Flügeln , Pianos , Geldschränken und
anderen schweren Gegenständes ,

gepäd ,
antic montbindende Expreßbesorgung von einzelven Koffern, Körben und anderem Reise¬

Karten im Vorverkauf Herren à 2 Mt . , Damen à 1 Mt . , Noll und Lastfuhren , sowie das Theilen und Verwiegen ganzer LadungenZuschauer à 75 Pfg . zu haben bei den Herren Mösser , Roon¬ eilen and Berwiegen ganzer Babung
straße , Meyer , Angustenstraße , Bürger , Neuestraße , Weider¬
mann , Bismarckstraße , sowie bei sämmtlichen Vereinsmitgliedern .

Der Vorstand .
NB . Unmaskirten ist der Aufenthalt im Saale vor der Demas¬

firung , ohne Ausnahme , nicht gestattet .

Park¬
Restaurant .

Kohlen und anderer Waares .

Täglich 2 und 3 Mal fahren Wagen zur Stadt und zur Bahn , wodurch
Aufträge zum Abholen und Anbringen von Bahnsendungen prompt ausge¬
führt werden .

Versicherungen gegen Feuersgefahr und giebt dem verehrlichen Publikum
Gelegenheit , ohne viele Umstände sowohl ganze Ladungen , Einzelsendungen
und Reisegepäck, als auch Postsendungen in Collis und Werthbriefen auf
dem Land - und Wafferwege zu versichern .

Ferner empfehle ich meine luftigen trockenen

Lagerräume zum Aufbewahren von Gütern
sowie Mobiliarien und ganzer HauseinrichtungenPark - jowieMobiliarien und ga
in besonders dafür hergestellten , einzelnen , verschließbaren Räumen .

Ich gestatte mir , besonders darauf hinzuweisen , daß ich Möbel -TransporteRestaurant . sowie sonstige Besorgungen durch geübte Leute ausführen laffe .

Heute Sonntag :

GROSSES CONCERT .
Anfang präc . 4 Uhr .

Hochachtungsvoll

F . Wöhlbier .

Entree 30 Bfg .

F . v . Strom .

3000 bis 3500Mk . jährl . Nebenverdienst
können solide Personen jeden Standes bei einiger Thätigkeit er¬
werben . Anfragen sub P . 5495 an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M.

Auskünfte bezüglich des Transportwesens im Jalande und deffelben per
Bahn und Schiff mit dem Auslande werden bereitwilligst mündlich und schriftlich
gratis ertheilt .

Der Vorstand .

Dienstag , den 18 . d . M . ,
Abends 8 Uhr :

Versammlung
im Bahnhofs Restaurant .

Schüßenhof Bant.

Empfehle meine

Kegelbahn ,
sowie mein neuaufgestelltes

Billard
zur fleißigen Benußung .

Hochachtungsvoll

P . Rotermund .

Religiöser Vortrag
mit GesangZur Besichtigung meines Etablissements erlaube ich mir die werthes Herram 10 . März , Abends 7½ Uhrschaften ergebenft einzuladen .

Indem ich in vorkommenden Fällen um geneigte Benußung meiner Dienste
bitte , empfehle ich mich

Hochachtungsvoll

Karl Griffel .

Gasthofzum Mühlengarten
Kopperhörn .

Hente , Sonntag :

Schulsache . Grosser öffentl. Ball.
Die Anmeldung schulpflichtiger Kinder wird
1) für die Schule an der Königstraße am Mittwoch ,

den 13 . , und Donnerstag , den 14 . d . Mets . , im
Konferenzzimmer dieser Schule ,

2) für die Schulen im Stadttheil Elsaß und Neu¬
heppens am Freitag , den 15 . d . Mts . , im zweiten,
bezw . dritten Klassenzimmer daselbst

und zwar jedesmal von 5 bis 7 Uhr Nachmittags ent¬
gegengenommen . ая

Anzumelden sind diejenigen Kinder , welche bis zum 1. Mai
d . J . das 6 . Lebensjahr beendet haben ; es werden indeß , da nur jährlich
einmal die Aufnahme stattfindet , auch solche Kinder aufgenommen ,
welche nach diesem Termine das 6. Lebensjahr erreichen .

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde vom Stan¬
desamt und der Impfschein vorzulegen .

Wilhelmshaven , den 7. März 1889 .

Der Schulvorstand .

Kaisersaal .
Heute Sonntag , 10. März :

Große Tanzmusik .

Entree 30 Pfennig,
mofür Getränke verabreicht werden .

Hierzu ladet freundlichst ein

D. Winter Wwe .

Telegramm .
Dos bereits bekannt gemachte

Jockey - Billard
ift eingetroffen und in der Wilhelmshalle zur gefälligen Benugung des
Publikums fertig gestellt . Dieses Lieblingsspiel der Damenwelt ist auf ver .
schiedenen Ausstellungen prämiirt und wirklich ein Kunstwerk deutscher Arbeit .

G8 labet ein Der Besitzer .

Sonntag , den 10 . d . Mts . :

Große öffentl . Tanzmusik ,
wozu freundlichst einladet

Wwe . Guth , Kopperhörn .
Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven ,

im Saale des Herrn HinrichsPaale des
in Heppens .

Jebermann ist freundlich eingeladen .

Prediger H . Rieker .

Logis für 2 junge Leute.
Neueftr . 11 .

Herrn Fuhrunternehmer

D . K . . . .
zum Geburtstage und zum

25 jährigen Jubiläum .

O , sei gegrüßt ! Es ist die Doppelfeier ,
Die unsre Herzen macht so froh und weit ;
Dem Freunde , dem Kollegen werth und theuer
Gilt unser deutscher Gruß mit Frendigkeit.

Vor 50 und noch so und so viel Jahren ,
Da tamst Du in die schöne , liebe Welt .
Erfahren hast Du viel und - haft gefahren ,
Wovon das Jubelfest auf heute fällt .

Und was wir wünschen An ' und was wir
wollen,

Die Wünsche bringen wir zum Wagen hin,
„Ohn ' Umladung soll es zum K . . .

rollen

Und das Musenpferd , es soll es zieh ' n.

Es ist ja heut ein Viertel vom Jahrhundert ,
Wo Deine Fahrt mit frischem Muth begann;
Selbst am Rhein, deß Schönheit man be¬

wundert ,

Kennt man den Diederk auch und sein Ge¬
ſpann .

Des Königs Rock 5 Tage lang getragen,

Doch ohne Tadel ohne Fahnenflucht,
D , was fönnten wir noch vieles sagen ,

Doch die Begeist' rung stimmtzum Heldenspruch:

Die Nordseestadt , Du sahest sie erstehen,

Du führst der ersten Bürger Hab und Gut,
Und wo Dir Leides sollte je geschehen ,

Dir half der Mächt' ge, welcher Wunder thut.

*

Dem Jubilar , der von dem Hochzeitstag
Der Tochter heute eben ausgeschlafen ,

Ihm sei ein „Hoch" , ein dreimal „ Hoch" ge=
bracht ,

Der Wiederhall ertönt durch Wilhelmshaven.

Noch lange möchtest Du in unserm Kreiſe,

In Freude und Gesundheit bei uns sein.

Nach 25 Jahren und in gleicher Weiſe
Stellen sich die Freunde wieder ein .

Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr . 59 des „Wilhelmshavener Tageblattes".
Vermischte 3 .

Sonntag , den 10 . März 1889 .

Nommen werden ", ist in demselben Urtheil noch ausgesprochen , daß , gen betrogen worden . Am vorigen Dienstag traf der Marquis die

- Nach § 4 des Gesetzes, betreffend die Unfallversicherung Dienstleistungen bestimmt ist, auszuschließen ; die Feststellung genügt, Beim Champagner angelangt, fiel der Marquis der Marquise um
um die Annahme des § 56 , daß der Unterbeamte nur zu mechanischen Marquise im Hotel Long in London und sie dinirten zusammen .

her bei Bauten beschäftigten Personen vom 11. Juli 1887 erfolgt baß er auch zu Dienstleistungen, welche eine überwiegende geistige den Hals und vergab ihr Alles. Dann reifte das neuversöhntePär¬Die Lersicherung bei Bauarbeiten , welche von dem Reich oder von Thätigkeit erfordern, berufen ist.einem Bundesstaat als Unternehmer ausgeführt werden und nicht chen nach Maidenhead , wo es die zweite Auflage der Flitterwochen
so zuzubringen gedenkt .

M

CasesToca

Gemeinnütiges .
La dirte Butter und Kräuterbutter . Bekanntlich genießt

Luftige Streiche . In einer kleinen Stadt der Mart
zu den Bauten der im Unfallversicherungs -Ausdehnungsgesetz vom erzählt man uns
28. Mai 1885 aufgeführten Reichs- und Staatverwaltungen geber wegen feiner luftigen Streiche und Ueberraschungen noch in der

- lebte vor einigen Jahren ein Kaufmann Sch.,
hören,

find
Zoren, durchdas Reich bezw. den Staat, für deffen Rechnung die frischesten Erinnerung steht. Eines guten Abend flub die Stadtber, der Mensch nicht allein mit Zunge undNaſe, ſondern auchmit deurBauarbeit stattfindet, nachS 5 deffelben Gefezes find indessen ordneten und der hochwohlöblicheMagistat „einmüthig zu einem
das Reich und die Bundesstaaten berechtigt , bezüglich aller oder städtischen Effen " versammelt. Schon beginnen einige allzu phili- Auge. Auf diese Wahrheit gestüzt, färbt man die Butter durch Zu¬
einzelner Arten dieſer Bauarbeiten derjenigen Berufsgenossenschaft, ströse Herren vom Nachhausegehen zu reben , als Sch. plößlich den faz von wenigen Tropfen Annatto zum Rahm nicht allein schon
welche in dem betreffenden Bezirke für die Gewerbetreibenden der Antrag einbringt, die ganze Gesellschaft soll sich alsbald zum Kitch- goldgelb, sondern geht in der Neuzeit noch weiter, man ladirt fie,
betreffenden Arten errichtet ist, durch eine von dem Reichskanzler plaß begehen, die Pferde des noch vom Jahrmarkt dort stehenden um ihr ein glänzendes Aussehen zu geben , was ihr, offen gefagt,
bezw. der Landeszentralbehörde abzugebende entsprechende Erklärung Carrouffels besteigen und einen nächtlichen „Umritt " halten ; er selbst gar nicht übel steht, sodaß fie in England nicht nur gekauft, sondernals Mitglied beizutreten. Diese Erklärung ist auch, soweit es sich werde vorauseilen, den Besizer wecken und alles Weitere mit ihm auch höher bezahlt wird. Sie steht aus , als ob sie mit einer Kruste
um die AusführungvonDeurer , Bimmer - und ähnlichen Arbeiten abmachen. Ein toller Gebaute ! – Darob benu auch zuei ft allge von Eis überzogen sei. Die Herstellung geschicht in folgender Art.
handelt , für die Tiefbau-Berufsgenossenschaft abzugeben. Die Er meines Kopfschütteln und ernstliche Bedenken , bie jedoch der sprudeln. Die auf gewöhnliche Weise bereitete und gut ausgewaschese Butter
flärungen ſtad nunmehrfeitens des Reichs und seitens der Bundes- den Berebtsamkeit des Antragsstellers und den Zuflüsterungen des bringt man in die gewünschte Form und läßt sie in einem fühlen
flaaten abgegeben worden. Danach ist der Beitritt zur Tiefbau- Weinfobolds nicht lange Stand zu halten vermögen. Die Sache Raume erstarren. Während dessen löst man einen Eglöfel weißen
fowohlals auch zurörtlichenBaugewerks- Berufsgenossenschafterfolgt hat doch entschieden Reiz, und Sch. ' s Vorschlag wird endlich ein- Bucker in eirem Viertelliter Waffer auf und erhist diese Lösung, daun
feitens des Reichs, seitens Baierns, Sachsen - Meiningens , Sachfen- stimmig angenommen, jedoch nur unter der ausdrücklichen Bedingung : legt man die abgekühlte Butter auf weiße reine Leinewand und be=Koburg-Gothas, Anhalts, Waldecks und Lippes. Keiner Berufs - "Im Dunkeln und einmal 'rum ganz fachte !" Dieses Amen- ftreicht sie schnell mittels eines feinen Pinsels mit der heißen Zucker¬

genoffenschaft find beigetreten : Preußen, Baden, Mecklenburg - bement" stammte vom Herrn Bürgermeister her. Tiltaft entfernt sich lösung. Dadurch wird allerdings die Butter an der Oberfläche ge¬
Schwerin, Sachsen Weimar, Mecklenburg -Streliz , Oldenburg , Sch. Nach etwa 20 Minuten ist er zurüd und melbet , daß in fur- schmolzen , fie erstarrt jedoch unmittelbar darauf, wobei die Oberfläche
Braunschweig, Sachsen -Altenburg , Reuß ä. L. , SchaumburgLippe, zer Beit Alles bereit sein werde. Teise auftretend ziehen die Bäter den Eisglanz annimmt und wie lackirt erſcheint.
Lübeck, Hamburg und Elsaß-Lothringen. Sachsen und Württember Stabt durch die schlummernden Straßen bem Kirchplaß zu. fanten und angenehmen Beigeschmack der Butter zu geben wünſcht,
berg sind der örtlichen Baugewerks , aber nicht der Tiefbau-Berufs. Jetzt sind sie zur Stelle. Man späht wohl erst noch einmal scheu bat außer der Sardelle auch noch andereMittel zur Verfügung. Ju
genoffenschaftbeigetreten, bei Sachsen ist der Beitritt auch aur his umber - man zaubert – boch der Spaß ist zu verführerisch, und einzelnen Gegenden ſegt man beim Buttern dem süßen Rahm noch
fichtlich derjenigen Bauarbeiter erfolgt, welche in den dem Königl. mit gegenseitiger Unterstützung fißen schließlich Ale im Satul . „ Bor- Saft von grünem Waldmeister, Thymian , Salbei und sonstigen
sächsischen Ministerium des Innern unterstellten Anstaltsverwaltungen wärts !" tönt Sch. ' s Kommando,bei Hochbau beschäftigt werden. Hessen, Schwarzburg -Sondershausen, die hölzernen Gäule in Bewegung

Leise und langsam gen sich wohlriechenden Kräutern hinzu , wäscht die Butter dann aufs sorg¬

Schwarzburg -Rudolstadt, Reuß i . L. und Bremen sind nicht der höcbarem Gelicher ihrer edlen Reiter gelangt alt ! Hult ! " ruft
,,eiumal 'ram " find sie unter fältigste und versteht sie mit dem üblichen Zusaß an Salz .

örtlichen Baugewerks - , wohl aber der Tiefbau-Berufsgenoffenfchaft es gedämpft von allen Seiten umsonst, umso: st : das Car¬
Preis - Räthsel .

beigetreten; Schwarzburg-Sondershaufen und Reuß i . L. jedoch rouffel dreht sich weiter - schneller und schneller, troß vielseitigen
(Dreifilbige Charade ).

auch nur mit Einschräufungen. Für ersteres ist der Beitritt nur Einwandes, undo Entsetzen ! - nun stimmt eine „Blechtapelle" ,
1. 2 .

bezüglich der im Fürstenthum vom Staate als Unternehmer auszu die bis dahin im tiefen Schatten der Kirche verborgen gestanden hat ,führenden Wege- (Chauffee - ) Bauten , für leßteres nur rücksichtlich schmetternd den Dragonermarsch des alten Dessauers an : „So lebender von der fiskalischen Chauffeebauberwaltung des Fürstenthums wir , so leben wir , so leb ' a wir alle Tage !" Rasch entzünden sichbeschäftigten Chauffeewärter und Straßenarbeiter erfolgt . auch ein paar Lampen , und ihr berrätherisches Licht zeigt dem ge .
schwind herbeigeeilten Wächter der Nacht und den aus füßem Schlaf

aufgeblasenen , " neugierig die Fensterläden öffnenden Bürgern das
eben so seltene wie erhabene Schauspiel : Magistrat und Stadtver¬
ordnete zur Nachtzeit mit Mufifbegleitung auf dem Carrouff !

50

R

Ja Bezug auf die Bestimmung des § 56 Nr . 6 der
Preußischen Städteordnung vom 30. Mai 1853 , wonach die An¬
stellung der Gemeindebeamten auf Lebenszeit erfolgt , soweit es sich
nicht um vorübergehende Dienstleistungen handelt , hat das Reichs¬
gericht , IV . Zivilfenat , durch Urtheil vom 6. Dezember v . J . folgende Eine seltsame Entdeckung hat man vor Kurzem in Peters .
Säße ausgesprochen : 1 ) die Anstellung eines Gemeindebeamten auf burg gemacht . Der Kaiser hatte das längstens unbenußte große
Kündigung", entgegen der erwähnten Bestimmung , ist hinsichtlich des Theater " dem Petersburger Konservatorium zum Geschenk überwiesen .
Busages: auf Kündigung " unwirksam , die Anstellung selbst aber Die Uebergabe , welche fürzlich anberaumt war , ist jedoch vorläufig
ift rechtsgiltig und als auf Lebenszeit erfolgt zu erachten . 2 ) Eine aufgeschoben, weil unbefugte Hände die kostbar ausgestatteten Räume
definitive Anstellung (und nicht nur vorübergehende Dienstleistungen " ) vollständig ausgeraubt haben . Die prächtige Ausstattung der Logen ,
liegt dann vor, wenn in den die Anstellung betreffenden Verhandlungen die Marmorbeläge der Treppe , fogar die Parkettböben sind berschwunden .
nichts von einer zunächst kommissarisches Beschäftigung gesagt , eine ( Und in den Urmen liegen sich Beide . * ) Aus London
probeweise Uebertragung nicht vorbehalten ist , wenn der mit dem wird der Felf . 3tg ." geschrieben : Vor kurzem wurde gemeldet ,
Willen des Angestellten übereinstimmende Wille der Kommune , den- daß der Marquis of Ailesbury , seines Zeichens Großgrundbesizer
felben zuvörderst aur versuchsweise zu beschäftigen , teinen entsprechenden und Droschfenfutscher , seine Frau wegen Ehebruchs gerichtlich ver¬
Ausbruck gefunden hat . 3) Hinsichtlich der weiteren Bestimmung des folgen werde . Vor meinen Augen lag eine Anschrift des Dokuments ,
§ 56 N . 6 , diejenigen Unterbeamten , welche nur zu mechanischen das der Notar des Marquis dem Ehegerichte eingereicht hatte . Das
Dienstleistungen bestimmt sind , föures jedoch auf Kündigung ange- standalsüchtige Publikum ist j doch um die sensationelles Enthüllan

68
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Bekanntmachung . Butüdſtellung im Falle einer Einbe
13 Wilhelmshaven , diejenigen um

Das diesjährige Musterungsgerufung bei Mobilmachung gleichfalls
schäft für das Jadegebiet wird am

Montag , den 11. und
Dienstag, d. 12. März cr .
von Morgens 102 Uhr ,

an im Berliner Hof " , Man
teuffelstr . zu Wilhelmshaven
abgehalten werden und gelangen am 11 .
März die vor dem Jahre 1869 gebo¬
renen

sofort beim Magistrate zu
Withelmshaven einzureichen .

Die Reflamanten haben ihre in Frage

fommenden AngehörigenzumMuſterungs¬
termine mitzubringen .

Wittmund, den 15. F bruar 1889.
Der Landrath .

Lodeman B .

Empfehle
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Ich hause an finstern unheimlichen Orten ,
In seltsam schauriger Gestalt ,

Wer einen pi

Ich suche nur Lust am Würgen und Morden ,
Mein Athem verpestet das Feld und Wald ,
Auch bin ich ein Spielzeug und weiter nichts mehr ,
Drum einsamer Wandrer erschrick nicht zu sehr .
Besiegt war ich von tapfrer Ritter ' s Hand ,
Von Dichtern im Lied und im Märchen genannt .

3 .
Oft steh ' ich hoch auf steilen Bergen ,

Oft man mich tief im Boden fand :
Auf mir wird sich die Gemse bergen ,
Vor ihres Feindes sichrer Hand .
Doch manchmal ins finstre schreckliche Grab
Gleitet von mir wohl der Kühnste hinab .

1. 2. 3 .
Mein Ganzes sah der Wandrer stehn ,

Der sich das Rheinthal angesehen .

Auflösung des Preis - Räthsels in Nr . 53 :
Nachrichter Nachrichtent .

Es gingen 8 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt F. Güttges .

In gebundener Redeweise ging auch folgende richtige Lösung ein :
Wie oft wohl schnitt ein Delinquent Gesichter ,
Wenn er den Richtblock sah und den Nachrichter ?
Wie manches Mädchen harret angstbeklommen ,
Ob regelmäßig wohl Nachrichten kommen ?
So baut im Leben oft ein Laut die Brücke
Von tiefster Seelenqual zum höchsten Glücke .

HERVORRAGEND DURCH GÜTE UND AROMA

GAEDKE' SCACAO
л P. W. GAEDKE HAMBURG . U

Kein Husten mehr !
Das angenehmste und beste Genuß¬

bazen Militärpflichtigen, am 12. März Faz - und Flaschenbier . mittel bei Huften und Heiferkeit 2c.diejenigen des Geburtsjahres 1869 zur
Vorstellung. Lagerbier aus der Brauerei von .

Nach dem Geschäfte am Th . Setköter , 33 Fl . 3 Mt. , Dort
ersten Tagefindet das Zurück- munder Bier , Actienbrauerei, 20stellungsverfahren ( Klaffifi - Flaschen 3 Mt. Grlanger Bier
kation ) bezüglich der Mannschaften von Franz Erich in Erlangen , 20
der Reserve, Landwehr, Ersaz Reserve Flaschen 3 Mt. Harzer Königs .
bezw. Marine - Reserve, Seewehr und brunnen aus Goslar , sowie Selter
Marine -Erfaz-Referve , sowie der aus- waffer aus eigener Fabrik .
gebildeten Landsturmpflichtigen zweitenAufgebots , welche im Falle einer Ein¬berufung bei Mobilmachung auf Grunddringender häuslicher oder gewerblicherVerhältnisseAnspruch auf Zurückstellungerheben und am zweiten Tage dieLoosung statt .

Alle zur Stellung verpflichteten Mi¬
litärpflichtigen werden aufgefordert, fichan dem betr . Tage ein und einehalbe Stunde vor Beginn derMusterung
Morgens

um 9 Ubr

einzufinden.
im Musterungslokale

Die schifffahrttreibenden Mi¬litärpflichtigen, sowie die Schiffs¬handwerker, Maschinisten und Heizerhaben die bezüglichen Schiffspapiere undAtteste über ihre gewerbliche Qualifitation
pp . mitzubringen und in demTermine

vorzulegen.

G . Endelmann .

Was findet man

in der neuesten , 936 . Auflage des
illuftrierten Buches , , Der Kranken¬
freund " ? Erprobte Ratschläge zur
Behandlung von Gicht , Rheuma¬
tismus , Nervenleiden , Schwind¬
sucht , Erkältungen , Brustschmerzen ,
Husten , Hämorrhoiden , Leberleiden
2C. 2C. - Der Krankenfreund ist für
Gesunde und Kranke von größtem
Wert . Man verlange dies Buch
mittelst Postkarte von Richters
Verlags - Anstalt in Leipzig oder
New York , 310 Broadway . Die

Zusendung erfolgt kostenlos .

Tapeten !
Naturelltapeten von 10 Pf . an ,Gegen Ausbleibende oder zu spät Er - Glanztapetenscheinende werden die gefeßlichen Strafen Goldtapetenin

Anwendung gebracht werden .

3019
20

99

in den schönsten und neuesten

Franengrüsse &CordpantoffelData. Paarm. ge

Gleichfalls wird gegen diejenigen Mis Mustern . Wusterfarten überall hin frt . | |
litärpflichtigen, welche an ihrem Körperunrein, mit Kräße behaftet oder in an - |

Gebrüder Ziegler in Lüneburg.
getrunkenem Zustande vor der Erfaß - |tommiffion erscheinen, eine Strafe biszu 15 Mt. ev. 3 Tagen erkannt werden.Die Gesuche um Zurückstellung oderBefreiungvom Militärdienstesind so

steppt . Filzsohl , M. 3. 30, m. imit.Lederauf .M. 4. 75, in, Rindspaltleder M. 5, m. holzgen,Tuchsohl . M. 6,50 bis 10, Tuchschuhe , Cordschuhe m.
holzgen . Tuchschl . M. 11 liefert G. Engelhardt ,Zeitz.

Aborte und Müllgruben

die seit Jahren bewährten

Kron ' s

Arnica - Brust - Bonbons
( Hustenfeind .)

Vorräthig in Packeten mit Ge¬
brauchsanweisung à 30 u . 50 Pf .
in Wilhelmshaven bei

Keysser ' s Drogerie ,
Königstraße 56 .

Mein reichhaltiges Lager von

Bordeaux -Weinen ,
Portwein ,

Sherry , Malaga ,
Samos , Moscafel ,

C
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Centrifugirte

Seifen
empfiehlt

Hugo Ludicke .
Roonstraße 104 .

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer vermehrter
Auflage erschienene Schrift des Mod. ¬
Rath Dr. Maller aber das

gestörte Norven- und
Sosual- System

sowie dessen radicale Hebang sur Be¬
botirung dringend empfohlen .
Preis incl . Zusendung unt . Couv . 1 Mk.

Ed . Bendt , Braunschweig .

Müzlicher Fortschritt
in der Behandlung alles Leder¬
und Schuhwerks durch das ganz

lich geruchloseMalta - Vaselin¬
Lederfett tir Firma Th . Voigt ,
Würzburg . Ueberraschender
Erfolg , große Ersparniß bei
Kinderschuhwerk , für Arbeiter ,
Landleute , Soldaten , Difiziere , Jäger ,

Schiffer , Gutsbesizer , Fabriken 2c. Wegen
vieler schlechter Nachahm . genau auf obige
Firme za achten und nur in den
annoncirten Berkaufsstellen zu
kaufen . Prospekte daselbst gratis . Zu
haben in Dosen und lose nach Bedarf
in Wilhelmshaven bei P . F
A . Schumacher .

Die Selbsthilfe ,

Ein treuer Rathgeber für Jedermann ist
bab einzig in seiner Art existirende Werk
, , Die Selbsthilfees bietet Belehrung
über Geschlechts -Berhältnisse , Jugendsünden ,
Impotenz , Sömorrhoiden , nebst sicherstem
Susmittel gegen Ansteckung u. Pollutionen .
Mit zahlreichen Abbildungen . Es lese es auch
feber , ber an den schredlichen Folgen der
Selbstbefleckung Teibet, feine aufrichtige Be¬
lehrung rettet jabrlich Tausende vor sicherem
Verderben . Gegen Einsendung von 1 Mark
in Briefmarken zu beziehen von

Dr . L. Ernst , Homöopath ,
Wien , Giselasirasse Nr . 11 .

Wirs in Couvert verschlossen überschickt.

Gesucht

ein tüchtiges Dienstmädchen

Medicin .-Tokayer Suche 3. 15. d. Mts . gegenguten on.
2C .

halte bestens empfohlen.

Rich . Lehmann ,
Drogenhandlung ,

Wilhelmshaven und Bant .

Louis Sprinkmann,
Wagen - Fabrik ,

gegr . 1870 .

Hannover . Hannover .
Größtes Lager . –

40 - 50 Stüd neue und gut erhaltene
Wagen in jedem Facon stets auf Lager .

Reparaturen prompt und billig
Spezialität :

fort , und zwar spätestens bis zum 3 . werben sauber und bei billigem Preise |März d . J . beim Hülfsbeamten gereinigt .des
Königlichen Landraths in Wittmund L. Ennen , Ropperhörn. Anfertigung solider hocheleg. Wagen.

oder 1 . April

einen mit guten Zeugnissen versehenen

Knecht .
A . Wohl , Roonstraße .

Ein jungesMädchen
sucht zum 1. Mai Stellung als

Köchin bel iner feinen Berrschaft.
Näheres Börsenstraße 29 .

Zu vermiethen
um 1. Maium .

2 Etagen - Wohnungen .
A . Albers , Ostfriesenstr . 31 .

A
D. H. Jürgens , Heppens .

n - und Verkauf von getrage =
nen Kleidungsstücken, Möbeln , Bet¬

ten und Teppichen .
Frau Muche ,

Neuheppens , Altestraße 3 .

Keine Hülfe für
Brustkranke

giebt es , wenn sich der Leidende zu spät nach
Rettung umsieht . Wer an Schwindsucht ,
Auszehrung , Asthma ( Athemnot ) ,
Luftröhrenkatarrh . Spitzenaffec¬
tionen . Bronchial - und Kehlkopf¬
katarrh etc . leidet , trinke den Absud der
Pflanze Homeriana , welche echt in
Packeten a Mk. 1. bei Ernst Weidemann
in Liebenburg am Harz erhältlich ist .
Broschüre daselbst gratis und franko .

Gutes Logis Zu vermiethen
für einen jungen Mann .

Bismarckstraße 22 , unten links .
zum 1. April d . 38 . eine Giebel¬
wohnung . Marktstraße 7 .



Nußzertraft¬

Haarfarbe ,
unschädliches Mittel , ergrautes Haar

Leinen - , Drell , Damast - |Lei und

Wäsche - Fabrik
Specialität :

Das Brennmaterialien -Geschäft
von

R. Notke , Wilhelmshaven
Königftr . 11, beim Bahnhof , u. Roonftr . 3,

bauernd blond, kraun und schwarz zu (Aussteuergeschäft, Herrenwäsche , Monogramme und Wappenstickerei ) empfiehlt bei vorkommenvém Bedarf den geehrten Herrschaften von hier und
färben . Carton zu 1,50 Mart zu

baben bei

Rich . Lehmann ,
Drogenhandlung ,

Neuheppens und Bant .

Meine direkt importirten , garantirt

reinen Weine
als :

Don

H. Raabe jun . ,
früher Brake , jetzt Oldenburg ,

Schüttingstraße .
Preisgekrönt mit goldenen und filbernen Medaillen.

Man verlange Proben mit Preisverzeichniss .

Am Irrthümer zu vermeiden , bitte genau auf die Firma zu achten .

Malaga, Madeira, Sherry, Port Ich Anna Csillag
wein , Valdepennas , div . Ungar =

weine , franz . Rothweine , Rhein - 14monatlichen Gebrauches meiner selbsterfundenen Pomade erhielt, die von den

und Moselweine , Elsässer und Wachsthums der Haare, zur Stärkung des Haarbodens anerkannt ist, empfehle

Ober Elsässer Rothweine , sowie
feinsten Rum , Cognac , 66er Korn ,

Nordhäuser und alle Sorten

Liqueure u . Spirituosen
empfeble bem geeehrten Publikum .

mit meinem 185 cm langen Riesen Lorelei - Haare , welches ich in Folge

berühmtesten ärztlichen Autoritäten als das be ste Mittel zur Förderung des

allen Damen und Herren meine Pomade ; *) dieselbe erzeugt einen vollen und

als auch Barthaaren einen schönen Glanz und große Fülle ; bewahrt dieselben

Geruches wegen eignet sich diese Pomade für den feinsten Toilettentisch und sollte
in keinem Hause fehlen . Tausende von Anerkennungsschreiben beweisen die Vor¬
züglichkeit meiner Pomade . Preis per Tiegel 75 Pfg ., 1 Mt. , 2 Mr.
Wiederverkäufer Rabatt .

fräftigen Bartwuchs und verleiht schon nach kurzem Gebrauche sowohl den Kopf¬

vor frühzeitigem Ergrauen bis in das höchste Alter . Ihres höchſt angenehmen

Postversandt täglich gegen Voreinsendung des Betrages oder Poſtnachnahme
nach der ganzen Welt aus der Fabrik

J . Roeske , Anna Csillag, Berlin N. , Grosse Hamburgerstr. 34.
Königstraße .

Für Bartlose !
Die glänzenden Erfolge, welchedasPilocarpin -Präp . Dr Krell ' s Bart¬Tinctur erzielt, hat demselbendie all¬gemeinsteAnerkennung verfchafft, alseinziges, reelles, wirklich Bart erzeugendes Mittel , von vollkommener Un¬schädlichkeitund garantire *) ich bei

4- 6 wöchentlicher Anwendung, selbstwenn noch keine Anlagen vorhanden
sind, einen gefunden vollen Bart . ( Ichunterhalte der

Nachahmungen wegen
teine Filialen ) Flac M. 2 90nur durch
F Neter , Fahrgasse 104, Frank¬furt a . M. (Angabe d Alters nöthig )

*) Ich verpflichte mich , den be¬zahlten Betrag sofort zurückzu¬senden , wenn der versprocheneErfoig nicht erzielt wird .

Ostsee -Sprotten ,
A Rifte , ca . 5 Pfd . schwer , 1 Mt . ,

Fettbücklinge ,
à Riste , 12 Pfund schwer , 1,80 t . ,

2 , auch 3 Stück 10 Bfg . ,

empfiehlt

C . J . Arnoldt ,
Wilhelmshaven , Belfort .

*) Analytisch -chemisch untersucht , begutachtet und empfohlen von den Herren :
Dr. Leo Liebermann , Professor und Leiter der chemisch-analytischen

fönigl . ungar . Staats -Versuchsstation zu Budapest und
Josef Szavesuk , Professor der Chemie zu Budapest .

Emser Pastillen .

Sodener

Mineral - Pastillen ,

Malz - Bonbons ,

Zwiebel - BonbonsDie
empfiehlt

Hugo Lüdicke
Roonstraße 104 .

Das feit 30 Jahren bestehene

Ich AnnaGsillag.

Apoth . Rich. Brandt' s
Schweizerpillen

Jett 10 Jahren von Profelforen , praktischen Herzten

und dem Publikum als billiges , angenehmes , sicheres

und unschädliches Haus - u . Heilmittel angewandt

und empfohlen . Erprobt von :
Prof . Dr .

R. Virchow ,
Berlin ,

von Gietl ,
München (†) ,

Reclam ,
Leipzig (†),

V. Nussbaum ,
München ,

Hertz ,
Amsterdam ,

V. Korczynski ,
Krakau ,

Brandt ,
Klausenburg ,

Gesetzl
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deponirt

Prof . Dr .
V. Frerichs ,

Berlin (†),
v . Scanzoni ,

Würzburg ,
C. Witt ,

Copenhagen ,
Zdekauer ,

St . Petersburg ,
Soederstädt ,

Kasan ,
Lambl ,

Warschau ,
Forster ,

Birmingham ,

bei Störungen in den Unterleibs - Organen ,

Teberleiden , Hämorrhoidalbeschwerden , trägem Stuhl¬
gang , habitueller Stuhlverhaltung und daraus resultiren¬
den Beschwerden , wie : Kopfschmerzen , Schwindel , Beklem¬

mung , themnoth , Appetitlosigkeit etc. Apotheker Richard
Brandt ' s Schweizerpillen sind wegen ihrer milden Wirkung von Frauen gern ge¬
nommen und den scharf wirkenden Salzen , Bitterwässer , Tropfen , Mixturen

etc. vorzuziehen .
Bum Schuke des kaufenden Publikums

set noch besonders darauf aufmerksam gemacht , daß sich Schweizerpillen mit
täuschend ähnlicher Verpackung im Verkehr befinden . Man überzeuge

sich stets beim Ankauf durch Abnahme der um die Schachtel gewickelten Gebrauchs¬

Anweisung , daß die Etiquette die obenstehende Abbildung , ein weißes Kreuz in
rothem Felde und den Namenszug Rchd . Brandt trägt . Auch sei noch besonders

darauf aufmerksam gemacht , daß die Apotheker Rich . Brandt ' s Schweizerpillen ,

welche in der Apotheke erhältlich find , nur in Schachteln zu
Die Bestandtheile sind :

Mk . 1 (keine kleinere Schachteln ) verkauft werden .
Silge , Mofchusgarbe , Alöe , Absynth , Bitterklee , Gentian .
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als vorzüglich bekannten
Seidel & Naumann ' schen

Nähmaschinen
und

Fahrräder

gr. Bettfedern-LagerbättinreichhaltigſterAuswahl vorräthig
W . A . Sonnemana

in Sttenfen bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
( nicht unter 10 Pfund )

neue Bettfedern für 0,60 Mt . pr . Pfd .

vorzügl . Sorte
Halbbaunen

19 1,20 M M
1,50 69 19

H spprima Halbdaunen 1,80
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3 Mt.

Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .

Rabatt . Prima Inlettstoff zu einem Schutzmarke .

Bernh . Dirks .

Mariazeller Magen -Tropfen ,
vortrefflich wirkend bei allen Krankheiten des Magens .

Unübertroffen bei Appetitlosigkeit , Schwäche des Magens , übelriechend . Athem .

Blähung , faurem Aufstoßen , Kolit , Magenkatarrh , Sodbrennen , Bildung von Sand

u. Gries , übermäßiger Schleimproduction , Gelbsucht , Etel u . Erbrechen , Kopfschmerz

(falls er vom Magen herrührt ), Magenkrampf , Hartleibigkeit od . Verstopfung , leber¬

Laden des Magens mit Speisen und Getränken , Würmer - , Milz - , Leber - u. Hämor¬

rhoidalleiden . Preis à Flasche sammt Gebrauchsanw . 80 Pf . , Doppelflasche Mk . 1. 40 .

Central -Versandt durch Apotheker Carl Brady , Kremsier (Mähren ).

Die Mariazeller Magen - Tropfen find fein GEHEIMMITTEL . Die Be¬

standtheile sind bei jedem Fläschchen in der Gebrauchsanweisung angegeben .

Echt zu haben in fast allen Apotheken . (110 D)

großen Bett , Dece , Riffen , Unterbett, Haupt - Depot in Hamburg : Internationale Apotheke , Neuerwall 25 .

Pfühl garantirt federdicht , fertig genäht ,

nur 14 Mt. , zweischläfrig 17 Mt.

Die vorschrifts¬
der

Noelle ' sche Handelsschule
zu Osnabrück .

Die Schule folgt im

Umgegend :

Pr . Westf . Stückkohle ,

18 M

11 "

gewasch . Knabbelkohle ,

Nußkohle I . ,
II .

1! 11

11 Wefts . Coke ( gebrochen ) I. ,
II . ,11 88 11

11

19 Westf . Anthracht -Briquettes ,

11

11

If

Grude -Coke ,

Braunkohlen - Briquettes ,

Englische Stückkohle ,
Nußkohle ,

Preise reell und billig .

Pr . Westf . Schmiedekohle ,
Holzkohlen ,

Scheitholz , 1 Meter lang ,
1/2 Meter lang ,

Kleines Holz , 4 Meter lang ,
Preßtorf , zu Tagespreisen .
Stichtorf ,

Feneranzünder .

Lieferung in jeder Quantität .

Bedienung prompt .

IEBIG Company ' s

Fleisch - Extract

JrLiebigwenn jeder Topf

Nur aecht denNamens
in BLAUER FARBE trägt .

Liebig ' s Fleisch - Extract dient zur sofortigen

Herstellung einer vortrefflichen Kraftsuppe , sowie zur Ver¬

besserung und Würze aller Suppen , Saucen , Gemüse und

Fleischspeisen und bietet , richtig angewandt , neben ausser¬

ordentlicher Bequemlichkeit das Mittel zu grosser Er¬

sparniss im Haushalte . Vorzügliches Stärkungsmittel für

Schwache und Kranke .

Zu haben in Wilhelmshaven bei den Herren

Gebr . Dirks , Ludw . Janssen , Joh . Freese , H. Lüdicke ,

Droguenhdlg . P . F . A. Schumacher , II . Schimmelpenning ,

B. Wilts , C. J . Arnoldt , Apotheker A. Keysser , H. F.

Christians , C. J . Behrens , Rich . Lehmann in Neuheppens

Hrn . H. D. Brockschmidt , Elsass , Wallstrasse unn rHd .

J . Roeske , Königstr und Gökerstr .

Schiffszimmerleute für Eisenschiffbau
auf dauernde Beschäftigung gesucht .

Johann Lange , Schiffswerft ,
Begefack bei Bremen .

Chr . Goergens ,
Wilhelmshaven , Roonstr . 84a ,

empfiehlt sein reich¬

haltiges Lager in

Fahrrädern
der ersten deutschen u .

englischen Fabriken ,

sowie

Nähmaschinen
der bewährtesten Systeme .

Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine

gratis . Zahlungserleichterung . Reparaturen billigst .

Müll-und Abortgruben Bögers Gasthof,
und Tonnen

werben vorschriftsmäßig gereinigt zu den

billigsten Preisen .

Osebrand Haaren ,
Sedan , Schüßenſtr .

Helles

Lager - Bier
in Fäffern

bon 10 - 100 Liter 21 Mark frei

in ' s Haus ,

33 Flaschen 3 Mart ,

24 Fleschen Kaiferbräu 3 Mt .

Burhave .

= Botel erften Rangs .

Vorzügliche Küche, ff. Weine etc.

Gespanne auf Bestellung
zu jed . Tageszeit i . Eckwarderhörnt.

H . Böger .

Garantirt neue und staubfreie

Bettfedern

Halbdaunen

das Pfund zu

60 Pfg . , Mt . 1, - ,
MH . 1,25 , 1,75 .

das Pfund zu

Mr. 1,60 , 2 , 2,25 ,

2,60 , 3 , -
das Pfund zu

Reine Daunen
Nur find an Stelle des

mäßige Entleerung
Abortsgruben und Ton¬ Das Sommerfemefter beginnt am 25 . April .

nen besorge zu billigem allgemeinen bem Lehrplan eines Realgymnasiums .

Preise . lateinischen Unterrichts die Gegenstände der Handelskunde getreten . Die

Reifezeugnisse berechtigen zuur einj . freiw . Militärdienſt. 8 Haupt- und
S . Ahrens ,

Heidmühle .

Metall - und Holzsärge
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

Toel & Vöge .

Oberwohnung

2 Fachlehrer . 165 Schüler . Programme gern zu Diensten .

Osnabrück , den 20 . Februar 1889 .

Der Direktor : Dr . Lindemann .

Ausverkauf .
Hängelampen , Tisch-, Hand - und Wandlampen ,

zum 1. Mai zum Preise von 100 . sowie sämmtliche Ladenbestände verkaufe Umzugs balber und wegen Aufgabe

zu vermiethen . Garten event . nach bes Ladengeschäfts , um damit zu räumen , zu den billigsten Preisen .

Belieben .

2 . Carstens , Kopperhörn .
L . Mösser , Klempner .

Brauerei Frisia ,
Filiale Wilhelmshaven .

Prima gewaschene

Nußkohlen ,
à Ctr . 90 fg .,

liefert frei ins Haus

H. Begemann ,
Bant .

Mt . 2,50 , 3,50 ,

4,25 , 5,00 ,

bersendet unter Nachnahme zollfrei von

von 10 Pfund an

das Bettfedern - Lager von

Juchenheim & Co. ,

Vlotho a . d . Weser .

Umtauschgestattet. bei 50 Pfd . 5pCt. Rabatt.

Patent -Malzbrod ,
in 1 und 2 Bfund Gewicht ,

à Stück 20 und 40 fg .

empfiehlt
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W . Karsten ,

Bäcker Reifter , fein

Kopperbörn .
Bu
Lan

Redaktion , Drud und Verlag voa Th . Sug in Wilhelmshaven .
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